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Empfehlungen der Redaktion

LENA
CHECKED

Einmal Pediküre, bitte! 
Reaktionshündin Paula – bzw. ihre Chefin – hat die Nagelpflege per Feile ausprobiert. Das Testgerät dafür 

wurde freundlicherweise von der Robert Bosch Power Tools GmbH zur Verfügung gestellt. Das Dremel 

Krallenpflegeset 7020 ist speziell für die Krallenpflege mit einem Aufsatz versehen. Dieser schützt die 

Ballen und sorgt dafür, dass wir die Krallen im richtigen Winkel abschleifen. Die 2 Geschwindigkeitsstufen 

liegen links bzw. rechts der Ruhestellung – so schalten wir nicht versehentlich auf die falsche. Das batterie-

getriebene Gerät liegt gut in der Hand, die Schleiföffnung ist in 3 Höhen arretierbar. Gewöhnungsbedürftig 

ist, dass wir jede Kralle nur 1 bis 3 Sekunden schleifen sollten und dann pausieren. Wer die Schleifscheibe 

anfasst, versteht sofort warum (wird schnell warm). Bei langen Krallen dauert die Pediküre recht lange, da 

auch der Schleifstaub gelegentlich aus dem Kopf geputzt 

werden muss. Bei regelmäßiger Nach arbeit jedoch ist mit 

dem Dremel die Nagelpflege flott erledigt. Großer Vorteil: 

Auch dicke Krallen lassen sich kürzen – und bei dunklen kann 

man sich millimeterweise herantasten und läuft weniger 

Gefahr, zu nah am Nerv zu schneiden. 

3 www.dremel.com

Sehen und 
verstehen lernen!

Die Mimik und Körpersprache unserer 

Hunde ist zutiefst faszinierend, mal mehr 

und mal weniger subtil, aber immer 

aussagekräftig. Sie überhaupt zu sehen 

und dann richtig einzuordnen und zu 

verstehen will gelernt sein. Mit ihrem 

Werk „Emotionen bei Hunden sehen 

lernen“ helfen die Autorinnen Katja 

Krauß und Gabi Maue den Leserinnen 

und Lesern genau dabei. Besonders 

spannend: Mehr als 1.300 Fotos auf  

624 Seiten sorgen für viel Praxisnähe. 

Erschienen ist das außergewöhnliche 

Buch und Ergebnis jahrelanger Arbeit im 

Kynos Verlag. Eine ausführliche Rezension 

finden Sie auf 3 www.derhund.de. Blättern 

Sie zudem in diesem Heft zu Seite 26! 

3 www.hundebuchshop.com

WOOF. Nachhaltig, vegan und den Tierschutz unterstützend, dafür steht serwoof. 

Der ungewöhnliche Markenname setzt sich aus den Worten ‚Servus‘ und ‚Woof‘ 

zusammen und vereint damit die bayerische Heimat mit der Liebe zu den 

Vierbeinern. Die schlichten Motive auf Shirt und Hoodie sind hochwertig 
verarbeitet und ein echtes Statement. Wir finden: nicht nur alltagstauglich, 

sondern auch absolut Office-tauglich! 3 www.serwoof.com

Mitglieder im derHund Club erhalten 10 % Rabatt bei SERWOOF
3 www.club.derhund.de

PAULA
CHECKED

VRONI

CHECKED



Sag mal: 

„Wau“!
Kommunikationssignale unserer Hunde 

Teil 1
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Egal was wir tun, auch wenn wir gerade nicht reden, „wir können  Egal was wir tun, auch wenn wir gerade nicht reden, „wir können  

nicht nicht kommunizieren“ – das stellte einst der Kommunikationswissenschaftler nicht nicht kommunizieren“ – das stellte einst der Kommunikationswissenschaftler 

Paul Watzlawik fest. Auch unsere Hunde geben, selbst mit noch so  Paul Watzlawik fest. Auch unsere Hunde geben, selbst mit noch so  

kleinsten Bewegungen, Informationen an uns und ihre Artgenossen weiter,  kleinsten Bewegungen, Informationen an uns und ihre Artgenossen weiter,  

die verstanden werden wollen. In dieser 3-teiligen Serie erwarten Sie Hilfestellungen die verstanden werden wollen. In dieser 3-teiligen Serie erwarten Sie Hilfestellungen 

zur besseren Deutung des Gemütszustandes unserer Vierbeiner. Inhalte und  zur besseren Deutung des Gemütszustandes unserer Vierbeiner. Inhalte und  

Fotos stammen zu großen Teilen aus dem BuchFotos stammen zu großen Teilen aus dem Buch „Emotionen bei Hunden sehen  

und lernen“ von Katja Krauß und Gabi Maue, erschienen im Kynos Verlag. 

Text: Veronika Rothe

Obwohl sie nur einen winzigen Bruchteil unserer gesprochenen 

Sprache verstehen, sind Hunde wahre Meister darin, menschliche 

Kommunikation – unser Verhalten und unsere Emotionen – zu 

lesen, zu deuten und entsprechend zu reagieren. Sie haben sich voll 

und ganz an den Menschen als Sozialpartner angepasst. Sollten sie 

dann von uns nicht auch dasselbe erwarten können? 

Die Kommunikationsarten des Hundes

Hunde kommunizieren für unsere Verhältnisse sehr subtil. Sie 

 nutzen neben akustischer (Bellen, Winseln, Fiepen, Jaulen) und 

olfaktorischer Verständigung (Abgabe hormonell bedingter 

 Gerüche und die Aufnahme dieser, Ausscheidungen, Scharren) in 

erster Linie körpersprachliche Elemente wie Mimik und Gestik 

(optische Kommunikation). Dabei spielen auch die Positionierung 

des eigenen Körpers, Berührungen (taktile Kommunikation), 

Gewichtsverlagerung, Blick, Körperhaltung und Körperspannung 

eine große Rolle.
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Kleine Geste mit großer Wirkung: Die Zunge kommt beim Hund 

nicht nur zum Fressen, Ablecken (z. B. beim Grooming – der 

 gegenseitigen Fellpflege) oder Hecheln zum Einsatz, sie dient auch 

als effektives Kommunikationsmittel. Unter Züngeln versteht man 

ein Hervortreten der Zunge. Es reicht vom schnellen Zeigen der 

 Zungenspitze über einen größeren Zungenschlag bis hin zum Lecken 

über die Nase. Das kann nur einmal kurz, oder mehrfach hinterein-

ander geschehen. Meist geht es jedoch so schnell, dass es von uns 

Menschen gar nicht wahrgenommen wird. Hunde zeigen das 

 Züngeln häufig in Kombination mit einem Abwenden des Kopfes.

Genutzt wird die subtile Geste mit der Zunge aus ganz 

 unterschiedlichen Gründen: in einer Annährung, bei zu viel 

Nähe, als Signal zur Spielpause, aus Höflichkeit, zur (eigenen) 

Beruhigung und Beschwichtigung, oder auch bei (inneren) 

 Konflikten oder Schmerzen.

Vor allem bei Annäherungen an andere (fremde) Hunde dient das Züngeln 
der Spannungsauflockerung und Beschwichtigung. Der Dalmatiner-Rüde ist 

angespannt. Er hat die Ohren im Ansatz aufgerichtet, die Rute ist erhoben und 
in Bewegung, er wendet den Kopf leicht ab. Mit dem Züngeln signalisiert er, dass 

er „keine bösen Absichten“ hat. Er möchte die Anspannung herausnehmen. 

Arwen (hier rechts im Bild) möchte ihren Kumpel York (links) begrüßen,  
der gerade auf dem Hundeplatz angekommen ist. Sie stürmt auf ihn zu und 

rennt dabei fast in ihn hinein. Diese schnelle frontale Annährung  
ist sehr unhöflich und führt oft zu Missverständnissen.  

Arwen stoppt und züngelt recht deutlich. Sie möchte York signalisieren,  
dass sie ihn nicht provozieren wollte und freundliche Absichten hat. 
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Auch anderen Tierarten gegenüber wird Züngeln gezeigt. Der junge  
Golden Retriever nähert sich mit Respekt der Katze. Er wirft sich auf den  

Boden und macht mithilfe der Zunge seine freundlichen Absichten deutlich. 

ZÜNGELN 
IN 

DER 
ANNÄHRUNG

ZÜNGELN
BEI 

UNBEABSICHTIGTER 
NÄHE

ZÜNGELN 
GEGENÜBER 
ANDEREN 

TIERARTEN

Züngeln

Wichtig: Um Stimmung und Absichten eines Hundes einschätzen zu können, sollten Sie immer die Gesamtheit aller Kommunikations-

signale betrachten! Einzelne Merkmale geben uns zwar Hinweise, aber keinen Aufschluss auf den tatsächlichen Gemütszustand. Auch 

der Kontext, in dem der Hund das Verhalten zeigt, sowie Hintergrundinformationen wie Alter, Gesundheit und Hormonzustand sind 

wichtig und helfen Ihnen dabei, den Vierbeiner richtig einzuschätzen.



5€
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Hier wird das Züngeln zusammen mit dem Drohen eingesetzt.  
Die Hündin wird von einem befreundeten Rüden (hier nicht im Bild) 

‚belästigt‘ und bedrängt, da sie gerade läufig war und wohl noch  
sehr gut riecht. Die Hündin droht deutlich, um ihn auf Abstand zu halten, 

mildert diese Drohung aber durch das Züngeln ab. Sie kennt den  
Rüden gut, mag ihn und ist im Zwiespalt über ihre massive Vorgehensweise.

Sehr oft wird das Züngeln beobachtet, wenn Hunde sich nicht gerne anfassen 
lassen, der Mensch es aber dennoch tut. Meist lehnen die Hunde sich dabei 
zusätzlich weg, oder machen sich klein. Das Züngeln bringt zum Ausdruck, 

wie unangenehm der Hund den aufdringlichen Menschen gerade findet und 
äußert ein Bedürfnis nach Distanz. Vor allem Hochheben oder Berührungen 

von oben (am Kopf) lösen unbehagliches Züngeln aus. Beim Hund im Foto 
wird das Züngeln allerdings aus Freude gezeigt. Es handelt sich um eine 

Begrüßungssituation. Der Hund freut sich, wedelt mit tiefer Rute und runder 
Rückenlinie. Hier wird das Züngeln zur Selbstberuhigung eingesetzt. 

ZÜNGELN 
IM 

ZWIESPALT

ZÜNGELN IN 

KOMMUNIKATION 

MIT DEM 
MENSCHEN
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Der Artikel entstand mit freundlicher Genehmigung des Kynos Verlags. Noch viel mehr über Kommunikationssignale 

und Emotionen des Hundes finden Sie im Buch: „Emotionen bei Hunden sehen lernen – Eine Blickschule“ von Katja Krauß 

und Gabi Maue.

Das Spektrum des Blinzelns umfasst die Verkleinerung des Auges, 

das Schließen des Auges, bis zum richtigen Blinzeln oder auch 

Zusammenkneifen beider Augen. Blinzeln kann auch nur auf 

einem Auge gezeigt werden, zum Beispiel, wenn auf genau dieser 

Seite ein Hund vorbeiläuft. Auch mehrmaliges Blinzeln ist 

 möglich. Es wird in der Regel eingesetzt, wenn der Hund Blick-

kontakt unterbrechen möchte, um ein (bedrohliches) Starren zu 

vermeiden. Meist wird im Anschluss der Kopf abgewendet. Beglei-

tende Kommunikationssignale beim Blinzeln können sein: 

Abwenden, Kleinmachen, Züngeln oder Pföteln. 

Hunde blinzeln in verschiedensten Situationen: aus Zuneigung 

zum Menschen, in der Begegnung, bei großer Nähe, in der Ent-

spannung, bei zu viel Nähe und steigender Anspannung, im Spiel, 

um eine Provokation zu vermeiden, aber natürlich auch einfach 

bei zu hellem Licht, tränenden Augen oder Wind.

Der erwachsene und sehr souveräne Australian Shepherd Spot ist  
am Trinken (rechts) als Junghund Robbie (links) sich nähert.  

Spot hebt den Kopf und blinzelt. Robbie traut sich daraufhin, näher  
zu kommen, um ebenfalls zu trinken. Danach wendet Sport seinen  

Kopf ab, er signalisiert: „Alles gut, du darfst ruhig auch trinken“. 

Blinzeln kann in der Kommunikation mit dem Menschen aus freundlicher 
Zuneigung geschehen, aber auch Unwohlsein ausdrücken. Der Hund im Bild ist 
zwischen zwei Kindern „eingepfercht“. Er hat wenig Spielraum um ausweichen 

zu können, zudem greift das Mädchen (rechts im Bild) frontal ins Halsband. 
Die Anspannung des Hundes zeigt sich an den nach hinten gelegten Ohren, der 

langen, geschlossenen Maulspalte und den zusammengekniffenen Augen.  
Er ist höflich und erträgt die Situation, fühlt sich hier aber nicht wohl. 
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Die beiden Hunde wohnen in einer Tierherberge. Die Hündin (rechts im Bild) 
wendet den Kopf vom Greyhound Rüden ab, der dicht neben ihr steht.  

Sie blinzelt und signalisiert damit ihre freundliche Gefühlslage. 

ENTSPANNTES 

BLINZELN BEI 

SOUVERÄNEM 
VERHALTEN

BLINZELN BEI 

MENSCHLICHER 

BEEINFLUSSUNG

ENTSPANNTES 
BLINZELN 
BEI NÄHE

Blinzeln
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